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Steirische Naturschaugärten  

öffnen ihre Gartentüren

A
m Sonntag, den 
28. Juni, öffnen 

viele der 23 steiri-
schen Naturschau-
gärten anlässlich des 
internationalen „NA-
TUR im GARTEN“ Ta-
ges von 10.00 bis 
18.00 Uhr ihre Gar-
tentüren. Sie zeigen 
sehr eindrucksvoll, in 
welcher Vielfalt sich 
die Natur entfalten 
kann. 

Die Initiative „NA-
TUR im GARTEN“ hat 
sich zum Ziel gesetzt, 
unseren unmittelba-
ren Lebensraum ökologisch zu 
gestalten. Vor allem in unseren 
Gärten bedeutet das den Ver-
zicht auf Pestizide, auf chemisch-
synthetische Düngemittel und 
auf Torf. In diesem Zusammen-
hang zeigen die steirischen 
Naturschaugärten sehr ein-
drucksvoll, in welcher Vielfalt 
sich die Natur entfalten kann. 
Und sie zeigen uns, wie wir da-
mit verantwortungsvoll umge-
hen. Lassen Sie sich von den 
steirischen Naturschaugärten 
inspirieren und lernen Sie von 
der Natur! 

Tag der offenen 
Gartentüren am 28. Juni 

Am Sonntag, den 28. Juni, sind 
alle gekennzeichneten steiri-
schen Naturschaugärten von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Sie haben die einmalige Gele-
genheit, eine Tour zu großen 
und kleinen Gartenanlagen zu 
machen. Wie auch immer Sie 
ihre Route wählen – an einem 
Tag können Sie die unglaubli-
che Vielfalt wunderschöner, 
naturbelassener Gärten erle-
ben, die in ihrer vollen Blüte 
stehen. Lassen Sie sich von der 
Kreativität erfahrener Garten-
gestalter inspirieren, holen Sie 
sich praktische Tipps und kau-
fen Sie die eine oder andere 

Pflanze und nützliche Garten-
produkte ein. Zudem nehmen 
alle Besucher an einem Ge-
winnspiel teil, im Zuge dessen 
unter anderem Ausflüge, Gar-
tenworkshops und -Produkte 
verlost werden. Welcher Natur-
schaugarten wann offen hat 
und welche zusätzlichen Akti-
vitäten anbietet, finden Sie auf 
www.naturschaugarten.at, wo 
unter anderem die wunderba-
ren Schaugärten von Angelika 
Ertl-Marko, Josef Zotter, Bella-
bayer, Gartenparadies Painer 
und viele mehr inklusive aller 
relevanten Informationen zu 
finden sind. 

Mit „NATUR im GARTEN“ 
ein Zeichen setzen 

Die steirischen Blumenschmuck-
gärtner haben ihre Verantwor-
tung für gesunde Böden und 
Pflanzen längst erkannt. Seit 
2019 sind sie Partner von 
„NATUR im GARTEN“ Steier-
mark. Sie setzen in ihren Be-
trieben vermehrt auf nachhal-
tige Produkte und kommen vor 
allem auch dem wachsenden 
Bewusstsein ihrer Kunden für 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit unseren unmit-
telbaren Lebensräumen nach. 
Die steirischen Blumenschmuck-

gärtner finden Sie ebenfalls auf 
www.naturschaugarten.at. 

Plakette und Garten- 
telefon Steiermark 
03334/31700 

Wer der Natur in seinem Gar-
ten mehr Raum geben will, 
kann sich von Mitarbeitern von 
„NATUR im GARTEN“ Steier-
mark über die ökologisches 
Pflege seines privaten Gartens 
beraten lassen. Wenn alle Kri-
terien erfüllt sind, gibt es als 
sichtbares Zeichen die „NATUR 
im GARTEN“ Plakette. Dies gilt 
auch für Kommunen, die sich 
auf den unaufhaltsamen Weg 
der pestizidfreien Gemeinde 
machen wollen. Mit Unter-
stützung des Lebensressorts 
des Landes Steiermark (Landes-
rat Johann Seitinger) hat die 
Ökoregion Kaindorf zudem die 
kostenfreie Garten-Hotline 
03334/31700 eingerichtet, um 
Privatgärtnern aber auch Ver-
antwortlichen in den steirische 
Gemeinden Tipps von Profis zu 
ermöglichen, wie sie Heraus-
forderungen in ihrem Garten 
ökologisch lösen können. Un-
ter dieser Nummer kann man 
sich auch über das Angebot 
von „NATUR im GARTEN“ Stei-
ermark informieren.        n
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